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u' nter Freundinnen: «Warum
hast du die Verlobung mit dem

Lehrer aufgelost'»
«Immer, wenn ich zu spat kam,
musste ich eine schriftliche
Entschuldigung meiner Eltern mitbringen.»

Kûunde- «Warum kostet das

Spiessh mehr als letzte Woche? Ist
denn Fleisch teurer geworden?»

Metzger- «Fleisch mcht, aber das

Holz!»

Aii<Jle warten darauf, dass man
etwas faltsch macht

Jljnttauscht bringt der Kunde eine

Langspielplatte von Piaado

Domingo ms Plattengeschaft zurück-
«Der tont ja wie ein Hund!»
Der Schallplattenverkaufer cool:

«Die LP heisst ja auch: <Plaado

Domingo singt Vivaldn »

De'er junge Stephan mochte mehr

Taschengeld «Denkst du an nichts
anderes als an Geld?» fragt der

Vater

«Doch, an Madchen.»
«An was fur Madchen?»

«An Madchen mit Geld »

J.<<J ohann!» ruft die Baromn ihren
Diener, «unsere Katze langweilt
sich, gehen Sie mit ihr m einen

Mickymausfilm!»

im Restaurant der Gast: «Haben
Sie kalte Rippchen?»
Kellner. «Oh nein, mein Herr, im
Winter trage ich immer Rheumawasche!»

Zu
Langlaufferien

Ku,-unde: «Ist diese Uhr denn auch

wasserdicht?»

Uhrenverkaufer: «Absolut! Einmal
drin, kommt das Wasser me wieder

.T rau Keller schaut eines Morgens
aus dem Fenster und sagt zu ihrem
Mann-
«Wenn das kern schöner Tag ist!»

«Na und?»

«Sagtest du mcht, eines schonen

Tages wurdest du mich verlassen?»

dort, wo sich Kinder und
Kindeskinder seit

Generationen zum
Wintersport treffen

«Ke«J.-\-ennen Sie den Unterschied
zwischen einer Trompete und einem
Politiker?»

«Beide wollen glänzen, aber bei der

Trompete kann man das Mundstuck

wegnehmen.»

Berner Oberland Telex 922 246

T+S NUSSBAUM-PERROLLAZ

«\^er

«MeLern neues Auto kommt m
sieben Sekunden von null auf
hundert'»
«Das schaffe ich m einer Sekunde.»

«Hast du auch em neues Auto?»

«Nein, eine Waage im Badezimmer.»

« Vver ist der schönste aller
Neider?»

«Miss Gunst»

Klarin fragt ihren Verlobten-

«Erwin, wenn wir verheiratet sind, darf
ich dann weiterhin arbeiten?»

«Na klar, wovon sollten wir denn

sonst leben?»

MEIN TALISMAN SCHÜTZT MICH
VOR ZUDRINGLICHEN KATZEN
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